
Oswald Spengler und die USA 

In seinem im Jahr 1933 erschienenen Buch „Jahre der Entscheidung" beschreibt 
Oswald Spengler wesentliche Eigenschaften und Aspekte der USA, die als 
Hauptgewinner aus dem ersten Weltkrieg hervorgegangen sind, indem sie das Erbe 
des britischen lmp.eriums übernommen haben. Seine Aussagen sind auch heute 
noch richtig und erklären den Niedergang der Supermacht. 
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G;;?~.(n:Wjj~J~;~reinigten Staaten eine Macht, die _ Zukunfr'.~at?_ F:_I,u:~~i 
11"' . c:oöäeliler-redeten vor I 9 i 4 von-unbegrenzten Möglichke1t~fi! 'Ilt 
, ;, ;~ii:~fl\i6h ein paar Woch~n lang umg~sehen hatten~ ~nd. ~ie~t.q,: 

···.:iäii~Si:;{tj~lii illlitlj; 
den ,Spprt, rii.it Gesundheit der Jla.sse· unf ·geschäf!ljclifJn~ll-igefrf··· 
mit Geist. VV as · ist der · ,,h undertpro.zentige !\ Amer.i:ka.~ispi11s? A~i~; · .. ·· 
nach d~m unteren Durchsch~iit genormtes Massedaseinr: eine pri:. 
mi-tive· Po.se .oder ein Versprechen der-Zukunft? . . . . ·. . . 
Sicher ist, daß es hier bisher weder ein wirkliches Volk noch .eirie'n-. 
wirl:cllchen Staat gibt. Können sich beide du.i-t;:h ein hartes Schi~k;ai 
rioch h~riusbilden oder schließt das der.,Typus des Kolonialmeiischen -
aus, d~sen seelische Vergangenheit an.derswo lag und, abgestot.pen 

. ·ist?, Der.Amerikaner .redet wie der E~gländer nicht vön Staafodet
Vateda:n'di sondern von this country/ fo :aer Tat handelt es sit4 urrr 
ein lin~tm:eßliches Gebiet und um ei.ne-voii Stadt zu StaA_(schwei.::\ 
feride ,:13evölkerung von Trappern, die in ihm auf die DqU~jagd< 
gehen,.füqksichtslos und ungebunden; denn das Gesetz isfntitfür ': 
deir. dir; 'i'er riicht schlau oder mä.chtig genug 1st, es zu verachien•~;. i 

. Die.Ahrilichkeit mit dein bolsphewistischen .Rußland, ·ist_viel-;:gr-?:>A'efj 
a.1~ mari\ ~enkt: Dieselbe Weite der Landschaft, .di~jeden ·.~rfolg-~!'. 

·.· .. reicheI.1>Angriff eines Gegners und damit das Erlebnis wirk1ich~( 
nati9n~ler Gefahr ausschließt und so den Staat ent~liriiclrtnacht/, 
infolge davon aber auch ein echt politisches Denken'·~icht entstehen[ 
läßt. Das'· Leben ist ausschließlich wirtschaftlich · gestaltet und ent.,-:; 
behtt-deshalb der Tiefe, um so mehr als ihm dasElem~ilt der echten 
geschichÜichen Tragik, das große Schicksal fehlt, d~~~~ie Seele ·ct~I{' 
abenµländischen Völker durch Jahrhunderte -vertieft und _erz.ogenhatf: 
Die Religion, ursprünglich ein strenger Puritanismus•, ist. eine A,rt v'öip 
pflichtgemäßer Unterhaltung gewofde.n.und der Krie:g,: \var,ein ne~·ij 
Sport . . JJ nd dieselbe Diktatur der.öffen~lichen.Meinung hi~r µnc:tdö.~!ij 
ob sie. -nun parteimäßig oder gesellschaftlich vorgescliriebep. ist;i9:i~ 

. . . . . ...... ,"'·"· 
sich .auf.alles erstreckt, was im Abendland dem Willen des e,inz~f · 'ii.ll 

- freigestellt ist, Flirt und Kirchgang, Schuhe und SchmI,ajc~f;\ M:§' 
tänze und Moderomane, das Denken, Essen und V~r_gn:~f ,. ,, .. -
isl für alle gleich; Es gibt eiµ~ri nach Körper, Kle~il11,ngJ ,.:},'•;',•."' 
genormten Typus des -Amerikaners und vor allem d,er A:~erµc( 

. - .' ·: ,: . .__ ·.:. '\:\~!\~~ 



. rih,: und',w~rj i'~h ~i t ~geii·a;fl~linti w~r ./4;~~~f.t~ntlich" ztik#Jt{~f 
wag:t, vef{-ällf:ii~r'"inlgehieinen,: Äehtung,,,i1;1) W~5Y:Y.~rk \vie .. in ,'M~§Jii. 
Untl endli:di: ,find:ef si6h ' eine fast ·russisch~ -Form -des--<S.i-if 
so~i~lismus, oder ' St~iit~kapit~ismu~>darg~~t~iit" .durch die ~a:'/'" -
Trusts; d_ie der( rus'~}schet.i _W1rtscliafisv-erwafüingen entsp~ 
Produktion -und . Ai?satz bis ins einzelne Oplarimäßig normß~: 
. leite,rr. _-Sie sind _die· eigentlichen Herreri des Landes, hier -wiiF: 
Es ist der faustische ·Wille zur Macht; aber aus ·dem organiscl{ 
wachsenen ins seelenlos Mechanische über~etzt. Der Dollarirri:•p 
lisinus, der ganz Amerika bis nach Saritiägo·:qnd Buenos-Arr~· 
durchdringt un_d überall die westeuropäische, vor alle~ dieeng· 
Wirtschaft zu· untergraben . urid auszuschalten sucht, gleichf) 
seiner EiriordnuO:g der politischen Mach:t in wirtschaftliche Ten:~; 
genau d_em bolschewistischen, und dessen Losung: ,,A~i~-~t( 
Asiaten"' ent-sprichi ·iin wes.entliehen· durchaus der heutigen\ 
fassung der -Moni:oedoktrin für Lateinamerika: Ganz Ameri.1? , 

. die Wirtschaftsmacht der Vereinigten Staat_en. Das ist d!l,rLl{tfl~ 
Sinn . der --Gründung. ,,unabhängiger" Republiken wie _Kj1h~,,,;µ:t:i,g½ 
Panama, des 'Eingreifens in Nikaragua. und des Stutz~.# ,,:4~~{ 

i quemer Präsiden~n · durch di~ Macht des_ Dollars bis riäc~!!.~:,~~ 
äußersten-Suder1°hin. _ _ _ ·,'i •. -:-':: :,0}t%l~ 

cAber diese st~at:- und_ g~setzlose „Freiheit' \ des ,;ein wirtsd!ia{t: . , -
gerichteten Lebens hat .-eine. Kehrseite. Es ist ,aus ihm heiaüi:{/ 
Seemacht entstanden, die stärker zu werden·-heginnt als dif ( 
lands, und die zwei Ozearie' beherrscht. Es sind Kolonialbesitz{( 

' ~ntstanden: die Philippi~en, Hawaii, westitidische Inseln . .Uii" , 
''.ist -- von · gesch~ftlichen Interessen und durch die englisch~/ 
;ganda imtne_r : tiefer in den· ersten Weltkr~~g bis zur militä:f _ ,,.,,._, 
"<ßeteiligung hineingezogen worden. Damit ab_er sind die Vere~,n,{i\il 

.. '$:t,aaten' ein führendes Eleiil_erit der Weltpolitik geworden, <>b.:'f',-i"'~B 
;~W-J.Ssen und wollen oder n'.icht; und sie müssen nun nach inn~i{ 
~~_iiußen . s-ta a tsp olit i sch denken und handeln lernen oder jn ilir~t 
r:J ig~.n Gestalt verschwin,den:. Ein Zurück gibt -es nicht ineh;r./1~ 
~ftt,Yankee'' dieser schwer~nAl,lfgabe gewachsen? Stellt er-efui '.µ,:'. 
f..iitör-baie Ari :des. Lehens dar oder ist -er nur eine Mode\ deh'/ 
@~~~~?• geistige:n . und ~lischen Kleid~rn-~? Aber · wii~i-~!i{t 
~ o,hner des Landes: geh~ken diesem hetrsc~en~ep aIIgel_säch~~( ., ,, ' 
~-... '<~. -- -~/j' _ . . . * . -. ' .. . -~ _•:',"':-'t.J,t<-

t ~non_glei' (-1ahFe I 4 -· · -- , --
v.,:,---·-·-- . -- . 



,,. 

fr~riidaitiges, arider-sdenkendes\ ti~i}·sehr :ft'uchtbaii~s ·Prbletariatiriiii.'] 
dem ge,istigen Schwerpunkt. in . C1iikago: ßie wollen ebenJalls-deit] 
gesetzlos .freien Wirtschaftskampf./ a!?"eii sie fassen ihn anders auf. •· ·:'i 
Gewiß,:es gibtkeinekommün-istische.Pi1rteL Die hat esälsOrganis&tion· :C 

für Wahlzwecke auch . im Zar~~reich-.. nicht-gegebe~, A:bex:.~s.gibt;hi~r,-· .i 
wie .. do,f.f eine . .tnächtige Unterwe)tf.astl!o:stojewskisther Pragung '.l'iiit' ~i 
eigenenMachtiieleri, Zer·setzunsi~undGesc4äftsmeihb,den; di.e·µifolge:-) 
der, üp,li_chep. Korruption der Vefw·aitungs:-und fücher.heit~0;gane·; yor- .: 
allein.duich den Aikoholschmuggei; der- die poÜtische . un"ä so~fäl~ ) 
Perrioralisation bis zum äußersten gesteigert <hatcbis>in sehi;- 'whhl~ i'. 
~abende Schichten der Gesell~chaft ;hirfatifreicht:_1 Si_e ,·schJießt· das ' 
B~rufsverbte_chertum eb~nS() •~in-wfe die ·geheir:n:eµ -;Geimllschäft~'n ' 
von .der . Art des Ku"-Klux.:.Kian; .. Sie -um:faßt Neger u~d .Chinese'ij" 
so. gut wie die ~ntwur-zelten • Elenien~e ailet.'. em9pfüschen Stäm~6. 
u,r1d 1,las_sen; und ,sie besitzt sehr wirksame, · zti_m ·Teil ·s.chon ,a;,Je 

. Organisati:oi:Ien nach Art der italienischen Camorra;i•derO: spanisch~ _;{ 
..• Guerillas und . der russischen Nihilisten vor . und i'.f.sch~k~s~en. n_ac~ , 

1917- Das Lynchen, die Entführ1,1ngen und Attentate, Mor,d; ~aub ; 
iind Bra~d , sind °'längst erprobte Mittel der J?(!litisch:cwirtschhft~.) 
liehen Pi'opaganda. Ihre Anführer nach Art der J_ackDiam.ortdii.1pd 
AlCapcme besitzen Villen, Autos und . verfügen über Bankguth'ab~( , 
welche die vieler Trusts und selbst mittlerer • Staaten _über.treffen. ··•. 

· In,f~eit~n; dünnbevölkerten Gebieten"· haben Revolutionen _n9t-'Yendig., 
ein:e:. an4erel<'orm als in denH~up.tstädten Westeur.opas. Die l~-~eini ; 
anierikanischen Republike'n be~eisen das, unaufhötlich . . Hi·et gibfes . 
keirrefrshi.rken Staat, der durch d~n Kamp.f gegen:ein'I,J.eer miba,lten ·: 
Traditionen gestürzt werden müßte, aber a:uch. kein,en, :;d_er , die : ,pe':., 1 

steh.ende Ordnung schon durch .die EhHürcht vor :'seirieiii D~sein :, 
verbikgt: Was .hier government heißt, .- kann sich seh-r pl~tiHch in;i'. 
nichts· auflösen; Schon vor dem Kriege haben die 1:rusts, -~-~L~i:i;r~a{l .. 

. . ,S:t:r~ik :oft g~nug ihre Werke durch · eigelle Befestigun:g~n\li'.nd/ l\1a{ }, 
•. . . . .. ~--··~ . ' . ·-·: \:1 ~·· , .. '·. ~~-:·. ,. ~ 



·.~!i!Xl~tt;~;ti!~1~f l~;!;'f'Y'~!t~ti~: 
. in der. :ll~sentascii~-i's(eine ämerika:n.isc;he E#indung. ; . \/:a.ber .et st~~t' . 

. den Besitzen,i:}e1dibehsodrei '\\f.i~ den_ a,ndetn. E~st, küt~lich hab~n ~if 
Farmer,. ill -, Iöwa ,ei.ri , paar-; Sfädte ·belagert und: mit 'A üspunger:1f:'lie:a . 
dro~V~e11:n ihnen' ilfre j>fedu~te nicht zü einem ;cmenscµ'.eilwürdigeri· 

• Preis ,abgenotnnien · wütde.n, -. Vor wenig, .l_ahreri,. hätte . maö--je,deif f{it __ ·.
_\ irrsinnig :-erklärt, der ·.das Wort Rev()'lution. Jn Beiiehtuig auf 'di~.s 
.. Land, ausgesprochen hätte. Heute sind derartige .Gedanken längst , 
r· an .der Tagesordnung. Was werden· die . M;issen von Arbeitslosen 
"tun-:- ich;wiederhole: zum überwiegenden Teil nicht „hunderipioc.: 
zentig.e Amerikaner'.' - ·, we~n · ihre Hilfsquellen voll.ständig- et~ 

· schöpft sind und es keine staatliche Unterstützung gibt," weil_· es· 
keinen otgaii~erte:n Staat mit genauer. und ehrlicher Statistik-,und 
Kontrolle der Bedürftigen gibt? Werden sie sic;h ,\l.er .:K_r~ft ihrer _ 
Fäuste -.• und ihrer. wirtschafilichen lnteressengemeins~haf t . mit :tlet,'.' · ,.· 
:Unterwelt erinnern? Und. wird die geistig primitive;: nur an ~!d. 
denkeode ,Obetschicht im Kampf mit dieser ungeheuren·~fahr ;auf 
einmal schlummernde nio-ralische Kräfteoffenbaren;die ium wirlci 
liehen Aufbau eines Staates führen und zur seelischen -Bereitsch~t/ 
Gut und Blut für ihn ,zu opfern, statt wie bisher' den Krieg alsMitt'el 
zuµi · Geldverdienen a.ufzuf~ssen? Oder :werden die · -wirtschaftlichen: 

.:Sonderinteressen einielner Gebiete doch .• stärker · bleiben ünd, wie 
'\ &6, 1 schon einmal, zum Zerfall des Landes in einz~lne Sta:a'.t~n 
!Jübreii - etw:a· den •industriellen' Nordosten, die Farmergebiete des · 
J ~Ütleren Westens, -die'.Negersta'.ateil des Südens und das Gebietjeni _ · 
:,:seits der R.ocky Mountains?. · · · · , . • . · > 


